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Und wenn sich einer auf ein Podest stellt und meint,


er müsse Dir etwas von Gott erzählen,


weil nur er mit Gott sprechen kann,


dann kannst Du Dich umdrehen und gehen.


Warum sollte Gott mit ihm reden und mit Dir nicht?


Gott macht keine Unterschiede!







(Aus dem Buch „Seelengärtnern“)









Dieses Buch


widme ich posthum Euch,


Stephen Sinatra, Tiziano Terzani und Nik Turner,


einem Arzt, einem Journalisten, einem Musiker,


mit meinem tiefen Dank


für Eure vielen und ganz unterschiedlichen


Anregungen & Inspirationen.
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Die kosmologische Singularität


Ein von Nobelpreisträger Ilya Prigogine geprägter Begriff


für den transzendenten Urgrund allen Seins,


welcher sich grundsätzlich rationaler Erkenntnis entzieht


und auf welche Begriffe lediglich hinweisen können.


Sie ist die Ursache unserer lebendigen Welt:


Alles Lebendige kommt aus ihr


und kehrt zu ihr zurück.


Diese transzendente Qualität ist von den Menschen durch die Jahrtausende


hindurch mit unterschiedlichen Namen bezeichnet worden:


Allah, Astarte, Dao, Gott, Inana, Inti, Jahwe, Jehova,


Quelle des Lichts, Ra, Thor, Wakan, Zeus


sind einige von ihnen.




Lebendige Menschen


sind untrennbar mit der kosmologischen Singularität verbunden


und nehmen diese in gesundem Zustand mit ihren Sinnen wahr.


Sie fühlen sich verbunden, all-eins mit der Welt.


Traumatische Erlebnisse können diese Wahrnehmung zerstören.


Traumatisierte Menschen fallen in einen Überlebensmodus.


Sie fühlen sich abgekoppelt, allein in der Welt.


Wollen die Menschen zurückfinden zum Wahrnehmen der kosmologischen


Singularität, so gilt es, diese Traumen aufzulösen. So gelangen sie zu neuer


Lebenskraft.


Dermaßen gesundet sind Menschen in der Lage,


konstruktiv an der Rettung unserer Spezies zu arbeiten.


Es gibt keinen Weg, nur Gehen.





Einleitende Worte von Christian Appelt
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	Medizin-Ethnologe


	LifeCoach, Autor, Sprecher


	Entwickler für medizintechnische Firmen


	Freiberufliche Projekte


	Leitet sein eigenes Institut in Hagen/ Deutschland





Willkommen zum zweiten Band meiner Omega-Connect-Trilogie. Wir schreiten nun auf neuen Pfaden hin zu nachhaltig stabiler Gesundheit und einer Neuausrichtung unseres Lebens. Dieses Buch führt in die praktische Arbeit ein.


Erinnern wir uns: Im ersten Band haben wir Gesundheitsdimensionen fachlich thematisiert, die viel zu lange unbesehen geblieben sind: Wir haben die Entstehung traumatischer Erfahrungen sowie die dramatischen Auswirkungen, welche diese auf unsere Kultur und Gesundheit ausüben, untersucht. Das Ergebnis lässt aufhorchen: Wir tragen eine traumatische Last in uns, welche uns selten ein erfülltes Leben leben lässt. Zu allem Unglück wissen wir in den wenigsten Fällen darum. Wir haben erkannt, dass es einen Zusammenhang zwischen diesen traumatischen Belastungen und der Volksgesundheit sowie der Gesundheit der Welt an sich gibt: Das Resultat unserer Untersuchungen: Wir erleben gespiegelt im desolaten Zustand unseres Planeten Erde die Folgen eines mindestens 6.000 Jahre andauernden zerstörerischen Raubbaus an der lebendigen Welt. So lange diese Traumen unerlöst sind, verhindern sie dauerhafte Genesungen, friedvolle Lebensentwürfe, ja die Bildung friedvoller Lebensgemeinschaften an sich: Unsere Kultursysteme sind auf Grundlage dieser unerlösten traumatischen Erfahrungen von der unterschwelligen Angst vor Mangel und Not, sowie von einer Ausbeutermentalität gekennzeichnet. Wir halten unser entsprechend aggressiv und gierig auftretendes Gesellschaftssystem sogar für etwas normales. Dies ist um so tragischer, weil uns Menschen als Spezies ein sehr friedfertiges und gesundes Potenzial innewohnt, welches andernorts auch gelebt wird. Wir hingegen verschleißen vorschnell und werden zu Dauerkunden einer milliardenschweren Gesundheitsindustrie. Fortschritte dieser Industrie bewirken nicht etwa, dass wir mit jedem Jahr gesünder sein würden. Das Gegenteil ist der Fall: Die Gesundheitsspanne, also die durchschnittliche Zeit, in welcher wir in unserer Lebenszeit durchweg symptomfrei leben, fällt kontinuierlich. Sie fiel in Deutschland allein in dem Zeitraum von 2010 bis 2014 um unglaubliche 10 Jahre. Unsere Kinder werden definitiv immer früher immer kränker.1 2 All das bildet einen lukrativen Markt, der eines verhindern muss, um nicht zu kollabieren: Es dürfen niemals alle Menschen wirklich gesund werden. Stecken wir in einer vielleicht sogar kapitalistisch wohlkalkulierten Falle?


Und da ist noch etwas, was in seiner Tragweite unterschätzt worden ist


Wir sind mit allen anderen lebendigen Systemen in Echtzeit über die sogenannte Schumann-Resonanz verbunden. Ja, es ist geradezu so, als würden aus einer zentralen Quelle zu jedem Lebewesen Telefonleitungen führen, welche ständig aktiv geschaltet sind. Daraus wiederum folgt etwas viel zu lange Übersehenes: Wir vernehmen tagein, tagaus über unser Nervensystem zunehmend Signale des Leidens einer stetig anwachsenden Anzahl lebendiger Systeme in Not, inzwischen sind es allein mehr als eine Milliarde Menschen. Selbst wenn wir dies zumeist bewusst nicht wahrnehmen, weil unser Gehirn glücklicherweise in der Lage ist, solchen Input auszufiltern, so gelangen diese Informationen trotzdem ins Nervensystem hinein und sind dort messbar. Sie treffen dort auf die erwähnten traumatischen Inhalte: Dieser Umstand bildet einen stetig anwachsenden Stressreiz, dem wir zu begegnen haben. All das hat in der Summe gesundheitliche Konsequenzen und führt zu den modernen Krankheitsbildern, mit denen wir hadern. Und das erstaunlichste sei ebenfalls erwähnt: Es gibt Kulturgemeinschaften, welche kein einziges dieser Krankheitsbilder kennen.




	BurnOut, Depressionen, Erschöpfungslagen, Immundefizite, COPD, Diabetes, Herzinfarkt und Krebs - um nur die Spitzen der Eisberge zu nennen - sind nach wie vor auf Wachstumskurs. Vielleicht bist Du direkt davon betroffen, oder Dich plagt eine nicht enden wollende Unruhe? Ohne die Auflösung der angesprochenen Zusammenhänge - das ist unsere neue Perspektive - kann es keine dauerhafte Heilung geben, weder für uns noch für die Welt, in der wir leben. Alles bleibt Flickwerk und Selbsttäuschung und endet in zu frühem Verschleissen, in Medikamentenabhängigkeiten und in anderen Desastern.





Sei versichert


Wir haben fundierte Wege gefunden, welche aus diesen Abgründen heraus und hin zu einer erfüllenden, neuen Gesundheits- und Lebensqualität führen können. Wenn Du diese vielversprechenden Pfade beschreitest, trittst Du bereits mit dem ersten Schritt in die Mut machende Phase der Verarbeitung, Veränderung und Verwandlung ein. Dein gesamtes Leben kann sich zum Besseren, Friedvolleren und zu deutlich mehr Lebensqualität, innerer Ruhe und mehr Wohlgefühl transformieren. Die Basis-Anleitungen hierzu gibt Dir dieses Buch. Wenn Du also an Leib und Seele nachhaltig gesunden willst, wage den Schritt in Richtung Verarbeitung, Veränderung und Verwandlung. Wenn Du auf Kurs bleibst, wirst Du dafür mit einem erfüllteren, gesünderen und zufriedeneren Leben belohnt werden. Du kannst sofort einsteigen und mit Deiner Veränderungsarbeit beginnen. In diesem Werk stelle ich die dazu gehörenden Arbeitsabläufe in Theorie und Praxis dar.


Dieser zweite Band ist für jeden ernsthaft an Gesundheit interessierten Menschen in Gestalt eines in sich geschlossenen Lesebuchs geschrieben. Ich benutze oft physikalische Perspektiven, da sie auf belastbaren, mit Nobelpreisen dekorierten Daten gründen und keine Irreführung darstellen. Leser von Band 1 mögen feststellen, dass wir einigen Stoff wiederholen. Dies geschieht aus gutem Grund: Die Ungeheuerlichkeit des Themas will verstanden werden. Mögen Dich die Schritte auf diesen neuen Pfaden in eine gesündere, hoffnungsvollere Zukunft begleiten. Ich wünsche Dir von Herzen viel Erfolg bei Deiner wohltuenden Veränderungsarbeit!


Hagen, im Herbst 2022


Christian Appelt, Medizin-Ethnologe


https://ImproveYourHealth.World


#Bio12Code #Biophysik


#Earthing #Gesundheit #Kreativität


#Nährstoffergänzung#Omega-Energetics


#Prigogine #Torus #Trauma
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1 Christian Appelt: Grundbausteine für eine effektive Zukunftsheilkunde in CO.med, Oktober 2020, Seite 54-56.


2 Ulrike von Aufschnaiter: Deutschlands kranke Kinder, Hamburg 2019.





Ein gesundes Leben führen, was bedeutet das eigentlich?


Es gibt tausend Krankheiten,


aber nur eine Gesundheit.


(Ludwig Börne)


Steigen wir sofort mitten ins Thema ein. Gehen wir trotz aller Kürze systematisch und Schritt für Schritt vor, und halten wir uns dabei unbedingt an nachprüfbare seriöse Wissenschaft.


Was brauchen wir zum gesunden Leben?


Wir reden von Gesundheit und sind uns nur zu oft gar nicht klar darüber, was Gesundsein wirklich bedeutet. Schauen wir darum genau hin. Für ein gesundes Leben brauchen wir zuallererst existenzielle Rahmenbedingungen, welche wir als basic needs bezeichnen: Hierzu zählen die Wissenschaften gewöhnlich Schutz, Luft zum Atmen, genügend Essen und Trinken, sowie emotionalen und kommunikativen Austausch mit Artgenossen. Wir werden gleich sehen, dass diese bekannte Aufzählung deutlich zu kurz greift. Natürlich ist an jener Aufzählung zuerst einmal nichts Falsches: Selbstverständlich benötigen wir frische und möglichst reine Luft, Essen und Trinken, im Idealfall gute vitamin- und ballaststoffreiche Nahrung und möglichst sauberes Wasser. Schutz, insbesondere gegen den Unbill des Wetters und vor Angreifern ist ebenfalls sonnenklare Voraussetzung. Auch emotionaler und kommunikativer Austausch sind von existenzieller Bedeutung. Ohne Schutz, Berührung, Gespräch und sexuellen Austausch gerät unser Leben schnell an den Rand des Aushaltbaren. Auch wenn es wenige regelrechte Eremiten gibt, welche sich gerade solche extremen Zustände als Lebensgrundlage aussuchen, gelten für die Spezies Mensch die oben genannten Anforderungen. Damit ist aber die Sache nicht zu Ende. Im Klartext: Wichtigstes und Grundlegendstes wurde bei der Auflistung der basic needs vergessen.


Es kommen immens wichtige Aspekte hinzu:


Wir werden weitere und ganz grundlegende biophysikalische und biochemische Aspekte miteinbeziehen müssen, um das Thema in vollem Umfang zu begreifen. Ebenso gehört eine grundlegende Spiritualität zum gesunden Leben dazu, und zwar weit weg von rosaroter Konsum-Esoterik. Lange Zeit zu wenig angeschaut und um so wichtiger ist es weiterhin, unser eigenes Nervensystem mit in die Gesundheitsarbeit einzubeziehen. Eines sei vorweg gesagt: Nur wenn wir die soeben genannten Aspekte alle mit im Boot haben, gibt es die realistische Chance, ans Ziel zu gelangen. Untersuchen wir die Sache mit der Gesundheit wie gesagt genau. Es darf uns dabei kein Fehler passieren, und vor allem dürfen wir nicht sogenannten falschen Propheten folgen. Etwas zutiefst Wesentliches hat der weltbekannte Nobelpreisträger Ilya Prigogine formuliert. Sinngemäß sagte er:




	Gesunde lebendige Systeme sind von der Eigenschaft gekennzeichnet, sich selbst zu organisieren und sich über eine gewisse Zeit selbst zu erhalten.


	Sie entstehen, organisieren ihr Wachstum bildhaft gesprochen zu einem Kreis maximaler Ausdehnung, dem sogenannten Limit Cycle.


	Sie bringen sich immer wieder erneut in die Balance, und ebenso bewältigen sie ihren eigenen Abbau bis hin zu ihrer Auslöschung.





Die Selbstorganisation der Gesundheit ist der Schlüssel zum Verstehen


Ein Mensch wird gezeugt, geboren, wächst heran, erkrankt und gesundet, erreicht seinen Zenit, altert und vergeht. Diesem Zyklus unterliegt im Grunde die biologische Schöpfung auf der Erde. Gesundheit versteht sich von dieser Warte aus angeschaut in einem grundsätzlicheren Licht:




	Gesundheit ist ein Zustand einer auf vorgegebenen Naturprinzipien gründenden Selbstorganisation, in dem sich ein Lebewesen über seine Lebenszeit selbst erhalten und regulieren kann.


	Krankheit ist ein Zustand der gestörten Selbstorganisation.


	Symptome verweisen auf einen Zustand gestörter Selbstorganisation und sind zugleich Ausdruck des Organismus, darauf zu reagieren.


	Therapie nennen wir das methodische Vorgehen, um den optimalen Zustand der Selbstorganisation wiederherzustellen.


	Heilung bezeichnet den erfolgreich abgeschlossenen Prozess und damit die Wiederherstellung der Gesundheit.





Gesundheit ist ein dynamischer Zustand des ständigen Ausbalancierens und sich selbst Organisierens, der permanenten Degeneration und Regeneration. Ständig werden wir dynamisch rundherum erneuert. Bei einem erwachsenen Menschen werden pro Sekunde 50 Millionen Körperzellen abgebaut und ebenso viele Zellen neu geschaffen. Etwas ist hier entscheidend:




	Genau besehen sind ‚geboren werden‘ und ‚sterben‘ unsere stetigen Begleiter in unserem Körper, welcher seinerseits aus rund 300 Billionen Zellen und etwa 300 Billiarden Zellkraftwerken, den Mitochondrien, gebildet wird. Dieses hochkomplexe Gebilde wird von Natur aus im Regelfall in wunderbarer Balance gehalten.





Was steuert diese komplexen Vorgänge, die unsere Gesundheit ausmachen?


In der Naturheilkunde spricht man bildhaft vom „inneren Heiler“, der hinter den Kulissen arbeitet. Lange dachte man, es sei ein rein biochemisches Gebilde. Davon ist man inzwischen weit abgerückt.




	In Balance gehalten werden diese sich selbst ordnenden biochemischen Vorgänge durch sogenannte Zeitgeber in Gestalt von naturgegebenen Rhythmen wie Tag und Nacht sowie durch Naturkonstanten in Gestalt naturgegebener in der Atmosphäre vorhandener Frequenzwerte.





Dieses Wissen beruhigt: Die Wege dieser Rhythmus- und Frequenzankopplung sind inzwischen bis in die Tiefen des Stoffwechsels bekannt.3 Wenn wir diesen Zusammenhang untersuchen, so erleben wir ein lebenslanges dynamisches Wechselspiel von inneren Zuständen. Sehr weise schildert das uns allen bekannte Yin-Yang-Symbol diese Zusammenhänge: Eines fließt, einem stetigen Fluss gleich, in das Andere, und am Punkt seiner größten Ausdehnung, dringt das Gegenprinzip unwiderruflich und unaufhaltsam ein, baut sich auf, während sich das Ausgangsprinzip zurückzieht und abbaut. Wir sind wach, wir schlafen. Wir haben Hunger, wir sind satt. Wir arbeiten, wir sind müde. Die Lektion lautet:




	Sollte eine Lebensform versuchen, diese von der Natur gegebene Ordnungsvorgabe zu überdehnen, so wird sie unausweichlich scheitern. Genau solch ein Ergebnis des Scheiterns stellt beispielsweise ein modernes Burn-Out dar.





Schauen wir uns diesen Zusammenhang im Falle einer Infektion an


Wenn eine Infektion in unser System eintritt und selbiges herausfordert, wird in einem gesunden System ein ganzes Bündel an wohlkoordinierten Prozessen angeworfen. Es handelt sich um Millionen von wohl aufeinander abgestimmten Reaktionen: Das Immunsystem wird aktiviert. Die Körpertemperatur steigt an. Wir bekommen Fieber. Unsere Leistungsfähigkeit wird zugunsten der Infektionsbewältigung umverteilt. Aus der menschlichen Erfahrung resultieren Maßnahmen, die befinden, dass man bei Fieber am Besten ins Bett gehört. Dem Organismus werden Zeit und Ruhe zur Selbstorganisation gegeben, bis das Stoffwechselsystem wieder in Balance gekommen ist. Wenn wir nun fälschlich damit beginnen, natürliche regulative Phänomene, beispielsweise das Fieber, als krank zu bezeichnen und schnellstens mit fiebersenkenden Medikamenten eingreifen, senken wir zwar das Fieber, stören indes nur zu schnell die gesunde Selbstorganisation. Erklären wir dann auch noch einen Patienten aufgrund der erreichten Abwesenheit des Fiebers fälschlich für gesund, behindern oder blockieren wir lebensnotwendige Heilungsphasen. Ein noch kranker und regenerationsbedürftiger Mensch wird möglicherweise gar als gesund deklariert und wieder ins Hamsterrad des Jobs geschickt. Das kann auf Dauer nur schief gehen.


Kommen Dir solche Zusammenhänge bekannt vor?


Vermutlich, sie bestimmen nur zu oft unseren Alltag in dieser leistungsbezogenen Zeit: Du hast so schnell es geht wieder fit für den Job zu sein.


Die Ergebnisse sind katastrophal


Die Welt da draußen wird wenig besser behandelt: Böden müssen rund um das Jahr das Maximum an Frucht hervorbringen. Die Viehzucht wird zu immer absurderen Produktionsmaxima getrieben. Es ließen sich Tausende weiterer Beispiele nennen. Unterm Strich sieht es so aus: Mensch und Welt verschleißen. Ehrliche Prognosen zeigen das nahende Verhängnis klar auf.


Mein Tipp: Steig aus diesem Train-To-Desaster aus, bevor er mit Dir laut scheppernd in den Abgrund kracht. Übernimm Verantwortung für Dich.


Notiere Deine Gedankengänge: Das kennzeichnet wirkliche Gesundheit


Bitte benutze hierfür ein separates Blatt Papier.
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3 Christian Appelt und Burkhard Poeggeler: Neue Perspektiven für die Gesundheit, in: CO.med Mai 2019, Seiten 41- 44.
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Die spirituellen und physikalischen Fundamentsteine für Dein gesundes Leben


In meinen Vorlesungen gilt T>0


Für T=0 fragen Sie bitte in der Theologie nach.


(Universitätswitz)


Deine Gesundheit ruht von Natur aus ungeheuer stabil auf nur wenigen, aber entscheidenden Fundamentsteinen. Auf diese Steine kannst Du bauen. Um mit ihnen richtig umgehen zu können, musst Du selbige genau kennen.


Vertraue!


Wie ernst Deine persönliche Situation aktuell auch ausschauen mag: Lies die folgenden Seiten aufmerksam. Sie formulieren Deine unerschütterliche gesundheitliche Basis, welche Dich trägt, wenn Du sie realisierst. Bitte lasse Dir aus genau diesem Grunde genügend Zeit, um all die geschilderten Zusammenhänge zu verstehen, denn sie sind von zentraler Bedeutung.


Verstehe!


Ohne diesen richtig aufgebauten ersten Fundamentstein kann unser Haus der Gesundheit niemals stabil sein und keinen Schutz bieten.


Handle!


Unser neu zu errichtendes Haus der Gesundheit wollen wir auf ein solides Fundament bauen. Gehen wir gleich ans Eingemachte: Wir betrachten zuerst den wichtigsten Fundamentstein überhaupt, den Stein mit der Nummer 1. Er verkörpert die definitive Grundlage, ja die Quelle allen gesunden Seins:
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Fundamentstein 1: Die kosmologische Singularität


Wir bekommen es nun sofort mit dem Urgrund der lebendigen Welt an sich zu tun. Dieser Urgrund ist auch in physikalischen Erklärungsmodellen absolut notwendig. Wissenschaftlich wird dieser als die sogenannte kosmologische Singularität bezeichnet.4 In unserer christlichen Religion nennen wir diesen Urgrund „Gott“.
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